
 LANDSCHAFTSERBE 
DREI-SEEN-LAND
www.landschaftserbe-dsl.ch

Ein neuer Verein will das Wissen über die Entstehung und 
Entwicklung der Landschaft im Drei-Seen-Land sammeln, 
vertiefen und weitergeben.

Mont Vully: Blick auf den Murtensee

Exkursionen und Führungen 
Erstaunliches erfahren 
Wissen austauschen 
Begeisterung teilen

Jetzt Mitglied werden !

• Regelmässige Informationen über Neues und
Faszinierendes

• Einladungen zu spannenden Veranstaltungen
• Wertschätzung für unser Natur- und Kulturerbe

Jahresbeitrag
Private Personen   CHF   30.-
Institutionen, Vereine, Gemeinden usw.  CHF 100.-

Anmeldung per E-Mail an: info@landschaftserbe-dsl.ch

Präsident 
Geschäftsführer  
Geschäftsführer-Stv.

Roger von Wattenwyl, 3232 Ins 
Peter Thomet, 3232 Ins
Iris Kormann, 3225 Müntschemier

Vorstand, Kontrollstelle 
Postadresse 
Bankverbindung 
e-mail-Adresse 
Webseite 

siehe Webseite
3232 Ins, Herrenhalde 80
IBAN: CH74 8080 8003 8540 6145 7 
info@landschaftserbe-dsl.ch
www.landschaftserbe-dsl.ch 

Allalin-Gabbro 
Strukturen und Farben im Innern eines Seeländer Ackersteines; vor 20‘000 
Jahren mit dem Eis vom Allalinhorn (4027 m ü.M.) bei Saas Fee ins Seeland 
transportiert

Mitglied werden !

Als Mitglied des Vereins «Landschaftserbe Drei-Seen-
Land» unterstützen Sie eine gute Sache und profitieren 
persönlich von einem reichen Angebot:
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Drei-Seen-Land: vor 20’000 Jahren mit Eis vom Wallis-Gletscher überdecktes 
Gebiet (punktierte Linie); bis zur Wasserscheide zwischen Rhone und Aare/Rhein bei 
Lausanne

Eiszeit und Gesteine

In der letzten Eiszeit erstreckte sich der Wallis-Gletscher bis nach 
Wangen a.A. und formte die Landschaft des Drei-Seen-Landes.
Grosse vom Gletscher transportierte Felsblöcke (Findlinge) und 
Ackersteine erzählen uns immer mehr Details über die Vergangenheit. 
Ein Teil der seltenen Gesteine von Saas Fee und Zermatt zählen zu den 
Schönsten der Welt. 

 Wir sammeln und dokumentieren das Gesteinserbe und 
vertiefen das Wissen über die Geschichte unserer Landschaft.

Nach dem Rückzug der Gletscher siedelten nacheinander Wildbeuter, 
Pfahlbauer, Kelten, Römer und germanische Stämme im Drei-Seen-
Land. Vielerorts in der Landschaft finden sich noch ihre Spuren und 
Objekte. Sie helfen uns zu verstehen, wie das westliche Mittelland 
bewohnt und kultiviert wurde: Die Basis für die Gestaltung der Zukunft 
des Drei-Seen-Landes.

 Wir entdecken und vernetzen das Wissen über unsere 
Vergangenheit, ordnen ein und sensibilisieren für die Zukunft. 

Auf dem Gorner-Gletscher (Zermatt) 
reitender Felsblock

Findling, 75 t-Block (Allalin-Gabbro): 
in einer Kiesgrube bei Finsterhennen

Jungsteinzeitliche Seeländer 
Lochaxt aus alpinem Gestein

Fischerutensilien aus Pfahlbau-
siedlungen des Bielersees
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Waldlandschaft: Jungsteinzeitliche Seeufersiedlung, dahinter ein gerodetes 
Waldstück. Sutz-Lattrigen am Bielersee, 3400 v. Chr. 

Besiedlung und Geschichte




